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Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt 
des Amtes Güstrow-Land
mit den Gemeinden Glasewitz, Groß Schwiesow, Gülzow-Prüzen, 
Gutow, Klein Upahl, Kuhs, Lohmen, Lüssow, Mistorf, Mühl Rosin, Plaaz, 
Reimershagen, Sarmstorf, Zehna
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Foto: WEMAG/Stephan Rudolph-Kramer  Lesen Sie mehr auf Seite 9.

Amtsvorsteher Hans-Uwe Tessenow, die Leitende Verwaltungsbeamtin Sabine Schwarz und WEMAG-Kommunal-
betreuer Bernd Halfkath (v. l.) haben im Amt Güstrow-Land die Cartoon-Ausstellung „Unter Strom“ eröffnet. 
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Anschrift und Öffnungszeiten des Amtes Güstrow-Land 
Amt Güstrow-Land 
Haselstraße 4, 18273 Güstrow (Distelberg) 

Postalische Anschrift: 
Postfach 1463, 18264 Güstrow 

E-Mail-Adresse: 
info@amt-guestrow-land.de 

Homepage: 
www.amt-guestrow-land.de 

Öffnungszeiten: 
Montag     09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag     09:00 - 12:00 Uhr und 
      14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
Donnerstag     09:00 - 12:00 Uhr und 
      14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag     09:00 - 12:00 Uhr 

Sprechzeit des Amtsvorstehers: 
donnerstags     15:00 - 17:00 Uhr 

Schiedsperson Frau Dr. Walther:  nach telefonischer Vereinbarung 
      Telefon: 03843 246000  

Amtsverwaltung    
Amtsvorsteher Herr Tessenow 03843 6933 14 amtsvorsteher@amt-guestrow-land.de 
Leitende Verwaltungsbeamtin Frau Schwarz 03843 6933 16 s.schwarz@amt-guestrow-land.de 
Sekretariat Frau Burwitz 03843 6933 10 m.burwitz@amt-guestrow-land.de 
Hauptamt    
Amtsleiterin Frau Mickschat 03843 6933 24 m.mickschat@amt-guestrow-land.de 
Allgemeine Verwaltung Frau Höft 03843 6933 36 e.hoeft@amt-guestrow-land.de 
Sitzungsdienst/ Öffentlichkeitsarbeit Frau Singer 03843 6933 37 s.singer@amt-guestrow-land.de 
Personalwesen Frau C. Rosenow 03843 6933 25 c.rosenow@amt-guestrow-land.de 
Schulen/ Kindertagesstätten Frau Schulz 03843 6933 34 m.schulz@amt-guestrow-land.de 
Kindertagesstätten Frau Cordts 03843 6933 35 h.cordts@amt-guestrow-land.de 
Meldeamt/ Gewerbeamt Frau Herrmann 03843 6933 19  p.herrmann@amt-guestrow-land.de 
Meldeamt Frau Strübing 03843 6933 20 r.struebing@amt-guestrow-land.de 
Wohngeldstelle Frau Stasulis 03843 6933 18 c.stasulis@amt-guestrow-land.de 
Amtsjugendpflegerin Frau Schmidt 03843 6633 23 d.schmidt@amt-guestrow-land.de 
Kämmerei    
Amtsleiter Herr Schultze 03843 6933 12 p.schultze@amt-guestrow-land.de 
Haushalt/ Finanzen Frau Grieger 03843 6933 26 s.grieger@amt-guestrow-land.de 
Haushalt/ Anlagenbuchhaltung Frau Karasz 03843 6933 27 j.karasz@amt-guestrow-land.de 
Kassenleiterin Frau D. Rosenow 03843 6933 28 d.rosenow@amt-guestrow-land.de 
Kasse Frau Siegert 03843 6933 29 s.siegert@amt-guestrow-land.de 
Steuern/ Anlagenbuchhaltung/ Finanzen Frau Gültzow 03843 6933 30 s.gueltzow@amt-guestrow-land.de 
Vollstreckung/ Haushalt Frau Schießl 03843 6933 42 b.schiessl@amt-guestrow-land.de 
Bau- und Ordnungsamt    
Amtsleiter Herr Teichmann 03843 6933 15 h.teichmann@amt-guestrow-land.de 
Bauleitplanung Frau Prüß 03843 6933 39 k.pruesz@amt-guestrow-land.de 
Bau- und Gebäudemanagement Frau Zepik 03843 6933 38 a.zepik@amt-guestrow-land.de 
Straßenwesen/ Öffentliches Grün Frau Nixdorf 03843 6933 13 s.nixdorf@amt-guestrow-land.de 
Liegenschaften/ Bauhof Frau Stein 03843 6933 33 p.stein@amt-guestrow-land.de 
Ordnungsamt Frau Rohmann 03843 6933 21 b.rohmann@amt-guestrow-land.de 
    
Amtswehrführer Herr Knüppel  amtswehrfuehrer@amt-guestrow-land.de 
Gleichstellungsbeauftragte Frau Breitenfeldt 03843 210186  
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Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an das Amt Güstrow-Land 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss des Amtsaus-
schusses vom 07.12.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 2.894.100 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 3.077.900 EUR 
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf -183.800 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor der 
  Veränderung der Rücklagen auf -183.800 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach 
  Veränderung der Rücklagen auf -183.800 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen 
  auf 2.848.800 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen 
  auf 2.806.000 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 42.800 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen 
  auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen 
  auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 0 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 17.700 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf -17.700 EUR
 d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit
  (Veränderung der liquiden Mittel 
  und der Kredite zur Sicherung 
  der Zahlungsfähigkeit) auf 25.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 284.800 EUR

§ 5
Amtsumlage

1.  Die Amtsumlage wird auf 15,192 v. H. der Umlagegrundla-
gen festgesetzt.

2.  Die Umlage auf die Aufwendungen in besonderen Fällen 
wird im Verhältnis des Nutzens der beteiligten Gemeinden 
auf 0 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt Vollzeitäquivalente 29,606 (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 1.870.756,66 EUR
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 1.832.556,51 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 1.632.056,51 EUR

Güstrow, den 16.01.2017

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme

vom 06.02.2017 (Montag) bis 24.02.2017 (Freitag) 
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag  von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag  von 14:00 bis 18:00 Uhr 
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Kfz-Meisterbetrieb Christian Wendt Geldspende 100,00 € Förderung des Feuer- und 
Rostocker Chaussee 23   Katastrophenschutzes
18276 Sarmstorf
Landw. Unternehmen Sarmstorf e. G.  Geldspende 200,00 € Förderung des Feuer- und 
Zu den Wiesen 9 A   Katastrophenschutzes
18276 Sarmstorf

Haushaltssatzung des Amtes Güstrow-Land für das Haushaltsjahr 2017
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Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Glasewitz 2016
Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Bernd Pahlow Geldspende 50,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Am Habichtsberg 2
18276 Glasewitz

Gudrun Buske Geldspende 100,00 € Förderung des Feuer- und 
Lindenstraße 26   Katastrophenschutzes
18276 Glasewitz

Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V  
an die Gemeinde Groß Schwiesow 2016

Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Johann-Georg Jäger Geldspende 3.880,00 € Förderung des Naturschutzes und der 
Georg-Büchner-Str . 11   Landschaftspflege
18055 Rostock

Johann-Georg Jäger Geldspende 6.000,00 € Förderung des Feuer- und 
Georg-Büchner-Str . 11   Katastrophenschutzes
18055 Rostock

Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Gutow 2016

Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Dr. Beate Meder-Trost Geldspende 500,00 € Förderung der Erziehung, Volks- und  
Goldberger Straße 70 d   Berufsbildung
18273 Güstrow

Jagdgenossenschaft Gutow  Geldspende 500,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Am Weinberg 3
18276 Gutow

Schollmaier Haustechnik  Geldspende  100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Heizung-Sanitär
Am Biotop 11
18276 Gutow

Dirk Rattfann Hausmeisterservice Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
OT Bülower Burg; Am Brunnenweg 2
18276 Gutow

Manfred Hall Treppen Geldspende 80,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Am Biotop 5
18276 Gutow

Baugeschäft Rüdiger Nahbein Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Ganschower Straße 17
18276 Gutow

Toschka Bauunternehmen Geldspende 75,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Am Biotop 24
18276 Gutow

GfPEK-Gesellschaft f.  Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Projektentwicklung und 
und Kooperation mbH
Dorfstraße 20 a
18276 Lohmen
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Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
HMF Hauswart-Montage-Fahrtservice Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Matthias Böttcher
Dorfstraße 20 a
18276 Lohmen

Krankentransfer Maik Janischewski Geldspende 150,00 € Förderung von Kunst und Kultur
OT Bülow; Am Brunnenweg 10 A
18276 Gutow

Der Strahlemax; Inh. A. Mencke Sachspende 26,88 € Förderung von Kunst und Kultur
Am Häster Soll 1/2
18276 Gutow

Gemeinde Gutow
Die Bürgermeisterin

Information
Ausfall der Sprechstunde

Krankheitsbedingt fällt die reguläre Sprechstunde am 7. Februar 2017 aus.

In Sachfragen wenden Sie sich bitte an die Fachämter des Amtes Güstrow-Land.
Fragen, die den kommunalen Wohnungsbestand betreffen, klären Sie mit der Wohnungsverwaltung Lohmen.

Gutow, den 23. Januar 2017

Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Klein Upahl 2016
Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Gutshof am See Frank Berding Geldspende 300,00 € Förderung von Jugend- und  
Dorfplatz 1   Sportarbeit
18276 Klein Upahl

Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Kuhs 2016
Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Jagdgenossenschaft Kuhs/Zehlendorf Geldspende 3.000,00 € Förderung des Feuer-, Arbeits-,  
Ringstraße 43   Katastrophen- und Zivilschutzes sowie
18276 Kuhs   der Unfallverhütung

Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Lohmen 2016
Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Schuller Bau GmbH Geldspende 250,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Dorfstraße 13
18276 Reimershagen

UKA Projektträger GmbH und Co. KG Geldspende 300,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Dorfstraße 20 a
18276 Lohmen

Schuller Bau GmbH Geldspende 600,00 € Förderung der Erziehung und Bildung
Dorfstraße 13   Kindertagesstätte Lohmen
18276 Reimershagen
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Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Lüssow 2016
Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Nawaro Bioenergie Park  Geldspende 400,00 € Förderung von Kinder-, Jugend- und 
Güstrow GmbH   Sportarbeit
Am Langen Bruch 1
18273 Güstrow

Bericht über Zuwendungen gemäß § 44 Absatz 4 KV M-V an die Gemeinde Plaaz 2016
Zuwender Zuwendungsart Betrag Zuwendungszweck 
Immobilien-Büro Ehlers  Geldspende 195,00 € Förderung von Kunst und Kultur 
Gleviner Straße 33
18273 Güstrow

Garten-und Landschaftsbau Gebel Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Dorfstraße 22 a
18276 Plaaz

Aring Energie & Wärme GmbH &  Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Co. KG
Dorfstraße 28 
18276 Plaaz

Passow-Schröder GbR Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Diekhofer Chaussee 7
18299 Diekhof

JM Bodenleger GbR Norbert Jedmin & Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Bernd Meier
OT Recknitz Nr. 21
18276 Plaaz

Vodafone-Telekom-Fachhandel Laage Geldspende 100,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Isabell Szesny
Hauptstraße 23
18299 Laage

Landwirtschaftsbetrieb  Geldspende 50,00 € Föderung von Kunst und Kultur
Annett Gütschow
Dorfstraße 29 a
18276 Plaaz

Tischlerei Holger Prüfert  Geldspende 50,00 € Förderung von Kunst und Kultur
Dorfstraße 25
18276 Plaaz

Landwirtschaftsbetrieb Peter Paepke Geldspende 35,00 € Föderung von Kunst und Kultur
OT Recknitz Nr. 17 
18276 Plaaz

Hinweis zu Zwangsversteigerungen

Die vom Amtsgericht Güstrow festgelegten Termine für Zwangsversteigerungen von Immobilien werden auf nachfolgenden 
Internetportalen veröffentlicht: - www.zvg.com,
 -  www.immobilienpool.de und
  -  www.versteigerungspool.de
Interessierte können hier umfangreiche Informationen zu den einzelnen Objekten erhalten.
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Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg
- Flurneuordnungsbehörde -

Az.: 30a/5433.5-72-31605

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren: „Recknitz II“

Gemeinde: Stadt Laage
Landkreis: Rostock

Öffentliche Bekanntmachung

Ausführungsanordnung

1. Im Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“, Stadt Laage, 
Landkreis Rostock nach § 86 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Änderungen wird 
gemäß § 61 FlurbG die Ausführung des Flurbereinigungs-
planes angeordnet.

2. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 
damit der rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungs-
planes wird der 05. Januar 2017 festgesetzt. 

 Mit diesem Tage werden die Grundstücke Eigentum der 
neuen Eigentümer. Eventuell bestehende Rechte, Beschrän-
kungen und öffentlich rechtliche Lasten gehen auf die neu-
en Eigentümer über. Hinsichtlich der Rechte an den alten 
Grundstücken treten die neuen Grundstücke an die Stelle 
der alten Grundstücke. 

3. Überleitungsbestimmungen gemäß § 62 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG)

 Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grund-
stücke erfolgt mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes.

 Abweichend hiervon dürfen die Empfänger der neuen 
Grundstücke, auf denen die nachfolgend genannten Feld-
früchte stehen, diese erst bewirtschaften, wenn sie vom 
Vorgänger abgeerntet sind. Als spätester Zeitpunkt für die 
Aberntung oder Räumung der Grundstücke werden fol-
gende Tage bestimmt:

	 •	 für	Getreide	und	Feldfutterbau	 01.10.2017
	 •	 für	Hackfrüchte	 30.11.2017
	 •	 für	Wiesen	und	Weiden	 01.10.2017
	 •	 für	Ölsaaten	 01.09.2017
 Die Aberntung bzw. Räumung der Grundstücke muss am 

Abend der vorgenannten Termine beendet sein, es sei denn, 
es wurden abweichende Vereinbarungen zwischen den Be-
teiligten getroffen.

 An dem darauf folgenden Tag kann der Empfänger der 
Flächen mit deren Bestellung beginnen. Auf Antrag Be-
troffener kann die Flurbereinigungsbehörde - nach entspre-
chender Androhung - die noch nicht abgeräumten Reste der 
Ernte auf Gefahr und Kosten des bisherigen Eigentümers 
fortschaffen lassen.

 Den bisherigen Berechtigten ist es nicht gestattet, die alten 
Grundstücke über die oben festgesetzten Zeitpunkte hinaus 
zu bewirtschaften.

 Zu den Überleitungsbestimmungen wurde der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft in seiner Sitzung am 14. Novem-
ber 2016 angehört.

4. Haben Festsetzungen des Flurbereinigungsplanes Einfluss 
auf Nießbrauch und Pachtverhältnisse, können Anträge 
beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mitt-
leres Mecklenburg auf

 a) Verzinsung einer Ausgleichzahlung, die der Empfänger 
der neuen Grundstücke für eine dem Nießbrauch unter-
liegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69 
FlurbG),

 b) Veränderung des Pachtzinses oder Ähnliches bei einem 
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pachtbesitz 
(§ 70 FlurbG) und

 c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Er-
schwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesitzes 
aufgrund der Änderungen durch die Flurbereinigung  
(§ 70 Abs. 2 FlurbG)

 nur binnen einer Frist von 3 Monaten gestellt werden (§ 71 
FlurbG). In den Fällen zu c) ist nur der Pächter antragsbe-
rechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Flurbereinigungsplan vom 05.05.2015.
Seine Ausführung war daher anzuordnen. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung ist als Rechtsbehelf der 
Widerspruch gegeben. Der Widerspruch ist innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung beginnt, beim Staatlichen Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg, Erich-Schlesin-
ger-Str. 35, 18059 Rostock schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. Der Widerspruch kann auch in der Dienststelle 
Bützow, Schloßplatz 6, 18246 Bützow zur Niederschrift einge-
legt werden.

Änderung des Aktenzeichens
Mit Einführung von ALKIS in das Liegenschaftskataster des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern und der Einführung des 
neuen Bearbeitungsprogrammes für Bodenordnungsverfahren 
(LEFIS) in der Flurneuordnungsverwaltung Mecklenburg-Vor-
pommern ist es notwendig, das Aktenzeichen zu ändern.
Das Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“ wird ab sofort 
unter dem Aktenzeichen

5433.5-72-31605
geführt.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der Ausführung des Flurbereini-
gungsplanes wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe 
gegen sie keine aufschiebende Wirkung haben.

Gründe:
Sie beruht auf § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) und soll vermeiden, dass durch Widersprü-
che der im öffentlichen Interesse und im Interesse der Mehrheit 
der Beteiligten liegende Ausführung des Flurbereinigungs-
planes gehemmt wird, wodurch für die Mehrheit der Beteili-
gten schwerwiegende Nachteile entstehen könnten.
Die Hemmung des Rechtsübergangs durch etwa eingelegte 
Rechtsbehelfe gegen die Ausführungsanordnung würde die 
rechtliche Umsetzung des Verfahrens behindern.
Zudem sollen bereits auf dem Konto der Teilnehmergemein-
schaft eingegangene Geldausgleichszahlungen zeitnah zum 
Eintritt des neuen Rechtszustandes den anspruchsberechtigten 
Teilnehmern ausgezahlt werden.
Dies ist nur möglich, wenn der in der Ausführungsanordnung 
genannte Stichtag für den Rechtsübergang durch mögliche 
Rechtsbehelfe nicht in Frage gestellt werden kann.
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Gewässerschauplan 2017

Öffentliche Bekanntmachung

Wasser- und Bodenverband „Nebel“
Teterower Chaussee 23
18273 Güstrow OT Klueß
Tel. 03843 213062

Der Wasser- und Bodenverband „Nebel“ Güstrow führt ent-
sprechend seiner Satzung die Gewässerschau der Wasserläufe 
II. Ordnung lt. Terminplan durch.

Treffpunkt ist jeweils 9:00 Uhr
Interessierte Anlieger und Bürger sind eingeladen.

Termin Schaubereich - Gemeinde Treffpunkt Schau-
   beauftragte
________________________________________________________

07.03. Krakow am See,  Amt Krakow Hr. 
 Kuchelmiß, Reimershagen,  am See,  Baldermann
 Dobbin/Linstow, Hohen  Bauamt
 Wangelin, Dahmen, Label, 
 Klocksin, Neu Garz, 
 Nossentiner Hütte, 
 Plau am See, Vollrathsruhe
________________________________________________________

08.03. Hoppenrade, Mühl-Rosin Gemeinde- Hr. Ahlmann
  büro 
  Hoppenrade
________________________________________________________

09.03. Dolgen am See, Hohen  Gemeinde- Hr. Dr. 
 Sprenz, Dummerstorf büro Sabel Heilmann
________________________________________________________

14.03. Sarmstorf, Kuhs, Laage,  Landw. Hr. Behnke
 Bereich Weitendorf Unter-
  nehmen 
  Sarmstorf
________________________________________________________

15.03. Mistort, Lüssow, Rukieten,  Agrofarm  Hr. Loeck
 Gr. Schwiesow, Zepelin,  Lüssow, 
 Kassow, Wiendorf Büro
________________________________________________________

16.03. Güstrow Rathaus,  Hr. Lübars
  Markt
________________________________________________________

21.03. Plaaz, Glasewitz, Diekhof,  Agrarprod.  Hr. 
 Laage, Bereich Liessow,  e. G.  Böckermann
 Wardow Spoitgendorf
________________________________________________________

22.03. Lalendorf, Groß Wokern,  ehem. Hr. Leese
 Groß Roge, Dalkendorf,  Gemeinde
 Teterow, Warnkenhagen büro 
  Lalendorf
________________________________________________________

23.03. Tarnow, Dreetz, Gutow,  Rinderzucht Hr. Neumann
 Gülzow-Prüzen, Zehna,  Tarnow GbR
 Lohmen, KI. Upahl, 
 Bützow, Dobbertin, Mustin, 
 Witzin

Neumann
Vorsteher

Wasser- und Bodenverband
„Warnow - Beke“

Gewässerschautermine 2017

Die Gewässerschauen des Wasser- und Bodenverbandes „War-
now-Beke“ finden in diesem Jahr an den nachfolgenden Termi-
nen statt. Bei den Schauen wird der Zustand der Gewässer und 
der wasserwirtschaftlichen Anlagen begutachtet und kurz- als 
auch mittelfristige Unterhaltungsmaßnahmen besprochen. Alle 
interessierten Bürger, betroffenen Anlieger, Landbewirtschafter 
und Behörden sind herzlich eingeladen.
Schaubereich 1 Gemarkungen: Berendshagen, Brusow, 

Einhusen, Groß Gischow, Heiligenha-
gen, Jürgenshagen, Klein Gischow, Lü-
ningshagen, Miekenhagen, Püschow, Pu-
stohl, Radegast, Rederank, Reinshagen, 
Retschow, Satow, Satow Niederhagen, 
Satow Oberhagen, Schmadebeck, Sophien-
holz, Wokrent

 Donnerstag, 16. Februar 2017 - 8:00 
Uhr - Parkplatz Verwaltungsgebäude 
Satow

Schaubereich 2 Gemarkungen: Benitz, Bliesekow, Brook-
husen, Buchholz, Clausdorf, Fahrenholz, 
Gorow, Groß Bölkow, Hanstorf, Hastorf, 
Hohen Luckow, Klein Bölkow, Klein Sto-
ve, Konow, Kritzmow, Matersen, Nienhus-
en, Stäbelow, Wilsen, Ziesendorf

 Freitag, 17. Februar 2017 - 08:00 Uhr - 
Parkplatz Feuerwehr Groß Bölkow

Schaubereich 3 Gemarkungen: Glasin, Gnemern, Gold-
berg, Groß Tessin, Hermannshagen, Jabe-
litz, Käterhagen, Klein Sien, Moltenow, 
Moisall, Neu Bernitt, Passee, Strameuß, 
Ulrikenhof, Warnkenhagen

 Mittwoch, 22. Februar 2017 - 08:00 Uhr 
- Büro APG Klein Sien

Schaubereich 4 Gemarkungen: Bandow, Bernitt, Bol-
denstorf, Bröbberow, Groß Belitz, Groß 
Grenz, Hof Tatschow, Klein Belitz, Klein 
Grenz, Langen Trechow, Letschow, Neu-
kirchen, Penzin, Reinstorf, Selow, Tat-
schow, Viezen

 Donnerstag, 23. Februar 2017 - 08:00 
Uhr - Schmiede Klein Belitz

Schaubereich 5 Gemarkungen: Friedrichshof, Göldenitz, 
Kambs, Kassow, Mistorf, Niendorf, Oet-
telin, Passin, Schwaan, Rukieten, Vorbeck, 
Werle

 Mittwoch, 08. März 2017 - 08:00 Uhr - 
Tankstelle Kassow

Schaubereich 6 Gemarkungen: Bützow, Horst, Katelbo-
gen, Kurzen Trechow, Neuendorf, Parkow, 
Rühn, Schlemmin, Steinhagen, Wolken

 Montag, 20. Februar 2017 - 08:00 Uhr - 
MVA Griepentrog, Steinhagen

Schaubereich 7 Gemarkungen: Baumgarten, Boitin, Bu-
chenhof, Diedrichshof, Dreetz, Eickel-
berg, Eickhof, Groß Labenz, Grünenhagen, 
Klein und Groß Görnow, Klein und Groß 
Raden, Laase, Peetsch, Schependorf, War-
now, Wendorf, Zernin

 Dienstag, 21. Februar 2017 - 09:00 Uhr - 
Gemeindezentrum Zernin

Ihre Teilnahme bitte ich unter Tel: 038466 20240 bzw. E-Mail: 
WBV_Warnow-Beke@t-online.de mitzuteilen.

Michael Constien
Verbandsvorsitzender
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Die nächste Ausgabe 
„Amtskurier Güstrow-Land“ erscheint 

am Mittwoch, dem 01. März 2017.

Redaktionsschluss ist 
am Dienstag, dem 14. Februar 2017.

Winterwünsche der Tiere
Wisst ihr, was die Tiere machen
im Winter, bei Eis und Schnee?
Das wollen wir euch jetzt erzählen,
der Winter, der tut den Tieren weh.

Bild: Marilu

Bromm, bromm
brummt der Igel.
Ich wünsch` mir ein Winterhaus mit Äpfeln und Schnecken,
da kann ich mich in Eis und Schnee drin verstecken.

Piep, piep
piept die Maus.
Meine Höhle soll tief in der Erde sein,
da kriech` ich im kalten Winter hinein.

Knipper, knapper, knapp
knuspert das Eichhörnchen.
Ich wünsch` mir ganz viele Haselnüsse im Loch,
da kann ich knuspern noch und noch.

Klipper, klapper, klapp
klappert der Storch.
Ich wünsch` mir fette Frösche ganz viel
und warme Sonne am blauen Nil.

Weh - o weh
klagt das Reh.
Ich wünsch`, dass all mein grüner Klee
nicht ganz zugedeckt ist von Eis und Schnee.

Miau, miau
maunzt die Katze.
Ich wünsch` mir auf meinem Katzentisch
einen duftenden schönen Weihnachtsfisch.

Mä, mä
mäht das Schaf.
Bei Ochs und Esel möchte ich stehn
und das kleine Kind in der Krippe sehn.

Fütterung der Tiere durch die „Gülzower Dorfspatzen“

Gülzower Dorfspatzen

 

WEMAG AG 

Energiegeladene Witze verkürzen Wartezeit

Eröffnung der Cartoon-Ausstellung „Unter Strom“ 
im Amt Güstrow-Land

Güstrow/Schwerin, 12.01.2017. Woche für Woche zeichnet 
der Cartoonist Mario Lars für die WEMAG. Immer neu und 
immer unter Strom. Die 90 besten Zeichnungen sind im Buch 
„Unter Strom“ versammelt. Cartoons von schlechten Elektri-
kern und brandneuen Windrädern, von langen Leitungen und 
unterirdischen Kabeln. Kurz: Cartoons voller Energie. 
Insgesamt 19 Bilder aus dem vor wenigen Monaten erschie-
nenen Buch sind jetzt in Güstrow zu sehen. Am 11. Januar 
wurde in Anwesenheit der Leitenden Verwaltungsbeamtin Sa-
bine Schwarz im Amt Güstrow-Land die Ausstellung „Unter 
Strom“ eröffnet. In den nächsten Monaten zieren die großfor-
matigen Drucke den Veranstaltungsraum im Erdgeschoss des 
Gebäudes. „Der Cartoonist Mario Lars macht diese, unsere 56. 
Ausstellung seit 1999, zu etwas Besonderem. Mithilfe der Car-
toons blickt der Betrachter schmunzelnd auf das Thema Strom 
und erneuerbare Energien“, sagte Sabine Schwarz.
„Wir freuen uns sehr, dass in Güstrow nun schon die fünfte 
Ausstellung dieser Art eröffnet werden konnte. Damit fördern 
wir nicht nur einen regionalen Künstler, sondern wollen auch 
den Kunden in unserer Heimat die Wartezeit mit Humor etwas 
verkürzen“, erklärte WEMAG-Kommunalbetreuer Bernd Half-
kath am Rande der Ausstellungseröffnung. 
Der Region verbunden ist auch der Cartoonist und Karikatu-
rist Mario Lars. In Mecklenburg geboren und aufgewachsen, 
lebt und arbeitet er heute auf dem Schulzenhof in Gneven bei 
Schwerin. Von der WEMAG mit Strom versorgt, zeichnet er 
für sie seit über drei Jahren Cartoons voller Energie. Bei der 
Vergabe des Deutschen Cartoonpreises 2016 auf der diesjäh-
rigen Frankfurter Buchmesse erhielt Mario Lars den 3. Preis.
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„Wir wollen weiterhin auch anderen Ämtern anbieten, die 
Ausstellung kostenfrei in den eigenen Räumen zu präsentieren. 
Bei Interesse können die Cartoons sogar dauerhaft deren Wän-
de schmücken“, so Halfkath weiter. Weitere Informationen 
zum Buch sind im Internet unter www.wemag.com/cartoon ab-
rufbar. 

Ansprechpartner WEMAG:
Michael Enigk
WEMAG-Unternehmensgruppe
Obotritenring 40, 19053 Schwerin
Tel. +49 385 755 2289
presse@wemag.com

Neues vom Geselligkeits-Verein Mistorf

Mit Bedauern nahm der Vorstand Kenntnis von der grippalen 
Erkrankung seiner Mitglieder und anderweitiger nicht vorher-
sehbarer Termine, die die Anwesenheit am 11. Januar 2017 
unmöglich machten. Daraufhin beschloss der Vorstand das an-
gekündigte Treffen für Januar ausfallen zu lassen. Auf diesem 
Weg wünscht der Vorstand eine baldige Genesung und gute 
Besserung. 
Aber es gibt auch Positives zu berichten:
Die digitalen Aufnahmen vom Gesang aller Mitglieder des 
Geselligkeits-Verein Mistorf durch Inge Otte waren ein vol-
ler Erfolg. Die Aufnahmen wurden mit 44.100 KHz, also in  
CD Qualität, aufgenommen und übertrafen alle Erwartungen, 
obwohl die Raumakustik nicht der eines Tonstudios gleich-
kommt. Inge Otte hatte alle Hände voll zu tun, die CD und den 
Druck für das Cover fertigzustellen, da ein Großteil der Mit-
glieder die CD schon zu Weihnachten haben wollte. 
Die CD trägt den Titel: 

Das nächste Treffen findet am 8. Februar 2017 um 14:30 Uhr 
im großen Saal der FFw Mistorf statt. 
Wer noch eine CD als Andenken an die schöne Weihnachtsfeier 
im Dezember 2016 haben möchte, kann diese dann erwerben.

Helmut Otte, Mistorf

Die Vorbereitung der 2. Sommergalerie  
in der ehemaligen Schmiede beginnt

Zu unserer ersten Ausstellung im vergangenen Jahr konnten 
wir über 100 Besucher begrüßen. In diesem Jahr steht „Tie-
risches“ im Mittelpunkt.
Wieder sollen verschiedene Hobbykünstler die Möglichkeit be-
kommen, ihre Exponate im Vereinshaus auszustellen.
Wer sich an der Galerie beteiligen möchte, beachte bitte Fol-
gendes:
-  Fotos und Selbstgestaltetes in der Größe 13 x 18 cm bzw. 

20 x 30 cm sind mit Namen und Titel auf der Rückseite zu 
versehen und

-  bis zum 30. Mai bei M. Müller, Groß Tessin 17 A oder 
montags im Reimershagener Frauentreff abzugeben.

Gern nehmen wir wieder Darstellungen von Kindern und Ju-
gendlichen auf. Wenn jemand tierische Skulpturen gestaltet, 
sind auch diese willkommen.
Wir freuen uns auf eine interessante Vielfalt, wie sie auch im 
letzten Jahr zu sehen war.
Alle eingereichten Exponate werden ausgestellt.
 
Die Galerie wird voraussichtlich vom 9. bis 30. Juli 2017 je-
weils am Wochenende zu besichtigen sein.

A. Müller, M. Müller
Förderverein „Alte Schmiede“ e.V. Groß Tessin

Frühstücks-Treffen für Frauen

„Einzigartig, unvollkommen, liebenswert!“ - Unsere Gesell-
schaft braucht Familie - Frühstücks-Treffen für Frauen am 
11. März 2017
Das nächste Frühstücks-Treffen für Frauen findet am 11. März 
2017 von 9:00 bis 11:30 Uhr im Güstrower Bürgerhaus statt. 
Bereits zum 40. Mal lädt das Vorbereitungsteam Frauen aller 
Altersgruppen zu einem gemeinsamen Frühstück mit buntem 
Rahmenprogramm ein. Zum Jubiläum wird die Referentin Frau 
Dr. Elke Holler, Medizinerin und Seelsorgerin, über das Thema 
„Familie“ sprechen.
Unsere Lebensfreude wird stark davon beeinflusst, was wir in 
unseren Familien erfuhren und täglich neu erleben. Die Familie 
als „Kristall der Gesellschaft“ (Rousseau) ist im 21. Jh. starken 
Umbrüchen und Herausforderungen ausgesetzt. Strukturen und 
Denkmuster ändern sich. Das, was wir heute als Familie im 
Miteinander leben, wird die Gesellschaft von morgen prägen. 
Liebe, Respekt und Achtsamkeit für einander sind essentielle 
Bausteine eines gelingenden Zusammenlebens. Wie können 
wir dieser Verantwortung gerecht werden und unser eigenes 
Familienleben stärken?
Sie sind herzlich eingeladen, darüber nachzudenken, sich aus-
zutauschen und Anregungen mitzunehmen.
Kinder dürfen gern mitgebracht werden. Größere (ab 6 Jahre) 
werden betreut. 
Der Eintritt beträgt 10,00 EUR.
Melden Sie sich bitte unter der Rufnummer: 03843 344633 bei 
Irene von Weber oder per Email fff-guestrow@web.de an und 
laden Sie weiter ein!

Der Arbeitskreis Frühstücks-Treffen für Frauen e.V.



Nr. 02/2017 – 11 – Güstrow-Land

Herzlichen Glückwunsch

Wir gratulieren den Jubilaren 
des Monats Februar 2017

Zum 70. Geburtstag
Frau Margot Waßong, Boldebuck
Herrn Horst Erichsen, Käselow
Frau Waltraut Dressler, Gülzow
Herrn Reinhard Winkler, Sarmstorf
Herrn Detlef Mayerl, Plaaz
Herrn Hans-Peter Burmeister, Mühl Rosin
Herrn Bernd Döring, Lüssow
Herrn Bernhard Feine, Mühl Rosin

Zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Jeschke, Recknitz
Herrn Albert Nowak, Lüssow
Frau Heide Walm, Gülzow
Herrn Hans-Peter Brüggmann, Gutow
Herrn Otto Ruch, Gülzow
Herrn Gerhard Gerlach, Badendiek
Frau Heidelore Neu, Gerdshagen
Frau Hannelore Pürschel, Sarmstorf
Frau Ingeborg Meyer, Braunsberg

Zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Fahrenkrug, Mühl Rosin

Zum 85. Geburtstag
Frau Inge Wessel, Lohmen
Frau Rosemarie Winkel, Gülzow
Frau Ruth Lehmann, Lohmen

Zum 91. Geburtstag
Herrn Josef Filander, Mierendorf
Frau Herta Gläveke, Bülower Burg
Herrn Johann Kuppe, Lohmen

Zum 92. Geburtstag
Frau Ilse Wirth, Lohmen
Frau Herta Freitag, Zapkendorf
Frau Sophia Felden, Boldebuck

Zum 94. Geburtstag
Frau Irmgard Ziep, Lohmen

Liebe Jubilare des Monats März und der folgenden Monate des 
Jahres 2017, das Amt Güstrow-Land möchte auch Ihnen zu 
Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mittei-
lungsblatt aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, 
bitten wir Sie um eine kurze schriftliche Mitteilung an das Amt 
Güstrow-Land, Einwohnermeldeamt, Haselstr. 4, 18273 Gü-
strow, zwei Monate vor Ausgabe an die Redaktion.

Kulturnachrichten Februar 2017 
Wo ist wann was los?

Gemeinde Glasewitz

11.02.2017
18:00 Uhr Skat- und Rommé-Turnier
 im Gemeindezentrum
 Anmeldungen bis 10.02.2017 bei Hans 

Schmuhl.
22.02.2017
14:00 Uhr Wanderung durch den Glasewitzer Win-

terwald
 Treff am Gemeindezentrum
jeden Dienstag
15:45 Uhr  Treff der Sportgruppe Glasewitz
 „Fit für jedes Alter“ unter der Leitung von 

Edmund Jungerberg
jeden Donnerstag
18:30 Uhr Aerobic - ein leichtes Fitnessprogramm 

für jedermann verbunden mit Tanzschrit-
ten - unter der Leitung von Ilona Helle

 im Gemeindesaal

Information
Der Gemeindesaal kann für Veranstaltungen aller Art gemie-
tet werden. Der Raum bietet Platz für 60 Personen und verfügt 
über eine große Küche. Entsprechendes Geschirr und Einrich-
tung sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Gemeindesaals 
haben, wenden Sie sich bitte an Frau Pilz, Tel.: 038455 20591.

Gemeinde Groß Schwiesow
jeden Montag
19:30 - 21:00 Uhr Line Dance
 im Speicher Groß Schwiesow

Gemeinde Gülzow-Prüzen
15.02.2017
14:30 Uhr Frauentreff
 FFw Karcheez
16.02.2017
14:30 Uhr Frauentreff
 in Hägerfelde bei Frau Ernst
23.02.2017 
15:00 Uhr Kaffeenachmittag
 Gaststätte in Tieplitz
28.02.2017
14:30 Uhr Seniorennachmittag
 in Mühlengeez bei Frau Rienow
jeden Mittwoch
 im Sport- und Freizeitzentrum Gülzow, 

Seestr. 12
08:30 - 09:30 Uhr Seniorensport
16:30 - 17:30 Uhr Kindersport für alle Kleinen von 3 bis 6 

Jahren
18:30 - 19:30 Uhr Fitness für jedermann von Aerobic bis 

Prävention

Gemeinde Gutow
jeden Dienstag
18:30 Uhr Fit mit Caro
 im Vereinshaus Ganschow
jeden 3. Dienstag
16:00 - 17:00 Uhr Sprechstunde der Wohnungsverwaltung
 im Mühlenzimmer Goldberger Straße 12
jeden Mittwoch
19:30 Uhr Line Dance
 im Vereinshaus Ganschow
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Gemeinde Lohmen

Begegnungsstätte „Alter Dorfkrug“ Lohmen, Dorfstraße 23, 
Tel. 038458 20040

07.02.2017
19:00 - 22:00 Uhr „Skat“
 in der Festscheune/Touristinformation, 

Dorfstraße 12
16.02.2017
19:00 Uhr Kaminabend
21.02.2017
19:00 - 22:00 Uhr „Skat“
 in der Festscheune/Touristinformation, 

Dorfstraße 12
jeden Montag
14:00 - 16:00 Uhr „Teestunde“ in der Festscheune 
19:00 Uhr  „Kunsttreff“: Seidenmalerei/Linolschnitt
jeden Dienstag
10:00 - 18:00 Uhr  „Töpferstube“ 
jeden Donnerstag
19:00 Uhr Training und Ligaspiele 1. Kreisliga 

Tischtennis 
 im „Alten Tanzsaal“
jeden Samstag
10:00 - 12:00 Uhr „Töpferstube“ 
 nur nach telefonischer Anmeldung über 

0172 3184019

Lesestube Besichtigung dienstags, sonst über Tou-
ristinformation unter Tel.: 038458/20040

Gemeinde Lüssow

01.02.2017
14:00 Uhr Kaffeenachmittag
09.02.2017
19:00 Uhr Rommé
10.02.2017
19:00 Uhr Skat-Verein
15.02.2017
14:00 Uhr Kaffeenachmittag
23.02.2017
19:00 Uhr Rommé
01.03.2017
14:00 Uhr Fasching
jeden Montag
ab 12:00 Uhr  Abgabe von Lebensmitteln durch die 
 Güstrower Tafel,
 im Gemeindezentrum 
jeden Dienstag
18:00 - 20:00 Uhr  Line Dance
 im Club in Strenz
 Interessierte die Line Dance erlernen 

möchten sind herzlich willkommen.
jeden Mittwoch
09:00 - 12:00 Uhr OSPA-Mobil
19:30 Uhr Gymnastik, Bauch-Beine-Po, Yoga
 Ansprechpartner Frau Zander
 in der Sporthalle Lüssow

Information
Der Kulturraum Karow kann für Veranstaltungen aller Art ge-
mietet werden. Der Raum bietet Platz für 50 Personen und ver-
fügt über eine Küche. Entsprechendes Geschirr sowie Einrich-
tung sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung haben, wenden Sie sich 
bitte an 
Frau Verch Tel.: 03843 246886 oder 
Herrn Graaf Tel.: 0152 01595581

Gemeinde Mistorf

08.02.2017
14:30 Uhr Treffen des GVM
 großer Saal der FFW Mistorf

Veranstaltungen im Vereinshaus Goldewin
06.02.2017
14:00 - 16:00 Uhr Kaffee- und Spielenachmittag 
 der Senioren
 immer vierzehntäglich
20.02.2017
14:00 - 16:00 Uhr Kaffee- und Spielenachmittag 
 der Senioren
 immer vierzehntäglich

Information
Das Vereinshaus kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 150 Personen und verfügt 
über eine Küche und einen separaten Gastraum für 25 Per-
sonen. Entsprechendes Geschirr und Einrichtung sind vorhan-
den. Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Vereins-
hauses haben, wenden Sie sich bitte an Frau Kempa, 
Tel.: 0173 2166594. 
www.goldewiner-kulturtreff-ev.jimdo.com

Gemeinde Mühl Rosin

02.02.2017
13:00 - 15:30 Uhr Fasching
 in der Grundschule
06.02.2017 - 17.02.2017
 Winterferien
 Ferienprogramm (siehe Schaukasten Ein-

gangsbereich Schulhof)
11.02.2017
14:00 Uhr Würfeln
 in der Grundschule
jeden Montag
18:30 - 20:00 Uhr Line Dance
 in der Sporthalle Mühl Rosin
jeden Dienstag
 Mal- und Zeichenkurs
 Ansprechpartner Herr Tauscher, 
 Tel.: 03843 82437
jeden Mittwoch
14:00 Uhr Wandergruppe 
 Treffpunkt: Landmarkt, bei jedem Wetter
15:00 - 17:00 Uhr Lese-Café „Bisdede“
 im Dorfgemeinschaftshaus Bölkow

In den Schaukästen der Gemeinde sowie unter www.muehl-
rosin.de können Hinweise auf weitere Aktivitäten in der Ge-
meinde entnommen werden.

Gemeinde Plaaz

letzter Dienstag im Monat
14:30 Uhr Rentner- und Seniorentreff 
 in der Schmiede in Recknitz

Gemeinde Reimershagen

jeden Montag
14:00 Uhr Frauentreff
14:00 - 16:00 Uhr Bücherei geöffnet

Gemeinde Zehna

jeden Montag 
19:30 - 21:00 Uhr Tischtennis ab 18 Jahre
 in der Turnhalle
jeden Donnerstag
18:30 - 19:30 Uhr Übungsabend, Frauensport für Jung und 

Alt 
 Asp.: Frau Gemske
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Gottesdiensttermine Februar 2017

Ev.-luth. Kirchgemeinde Tarnow mit Witzin

03. Februar, Fr.
19:30 Uhr in Boitin meditatives Tanzen
05. Februar, Do.
10:00 Uhr in Witzin Gottesdienst
14:00 Uhr in Boitin Gottesdienst
12. Februar, So.
10:00 Uhr in Witzin Gottesdienst
14:00 Uhr in Tarnow Gottesdienst
13. Februar, Mo.
14:00 Uhr in Tarnow im Pfarrhaus Spiel- und Kinderfilm-

nachmittag
14. Februar, Di.
14:00 Uhr in Tarnow im Pfarrhaus Spiel- und Kinderfilm-

nachmittag
19:00 Uhr in Boitin Stufen des Lebens
15. Februar, Mi.
10:00 bis  in Bützow Kinderbibelwoche
16:00 Uhr 
14:30 Uhr in Tarnow Gemeindenachmittag
19:00 Uhr in Tarnow Kirchgemeinderat
16. Februar, Do.
10:00 bis  in Bützow Kinderbibelwoche
16:00 Uhr 
14:30 Uhr in Witzin Seniorenkreis 60plus
17. Februar, Fr.
10:00 bis  in Bützow Kinderbibelwoche
16:00 Uhr 
19. Februar, So.
10:00 Uhr in Witzin Gottesdienst
23. Februar, Do.
19:00 Uhr in Tarnow Filmabend
 „Der junge Messias“ - Ein Film über die Kind-

heit von Jesus. Geschichten, die nicht in der Bi-
bel aufgeschrieben wurden.

25. Februar, Sa.
14:00 Uhr in Karcheez Gottesdienst
26. Februar, So.
09:00 Uhr in Dreetz Gottesdienst
10:00 Uhr in Tarnow Gottesdienst

Ev.-luth. Christophorus Kirchgemeinde Laage 
Ev. Kirchgemeinde Hohen Sprenz-Kritzkow und im 

Gemeindebereich Recknitz

02. Februar, Do.
14:30 Uhr in Hohen Sprenz Gemeindenachmittag
04. Februar, Sa.
17:00 Uhr in Recknitz Wochenschlussandacht
05. Februar, So.
11:00 Uhr in Hohen Sprenz Gottesdienst
12. Februar, So.
11:00 Uhr in Kritzkow Gottesdienst
14. Februar, Di.
14:30 Uhr in Recknitz Seniorenkreis
19. Februar, So.
11:00 Uhr in Sarmstorf Gottesdienst
14:00 Uhr in Recknitz Gottesdienst
dienstags
16:00 Uhr in Laage im Gemeindehaus Erlebnis-Tanz
freitags
16:30 -  Gespräche mit und bei ELF-TV
18:00 Uhr 

Vorankündigung
03. März, Fr.
19:30 Uhr in Laage Weltgebetstag der Frauen
 „Philippinen“
10. - 12. März
 Konfirmandenwochenende
 der Hauptkonfirmanden
24. - 26. März
 Konfirmandenwochenende
 der Vorkonfirmanden
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OrganisatiOn eines würdevOllen abschieds

ständige bereitschaft  telefOn: 0 38 43 / 24 69 788

www.bestatterin-güstrOw.de

Perleberg
Hamburger Chaussee 2
03876 - 788906

Wittenberge
Parkstraße 26
03877 - 60446

www.hoepcke-naturstein.de info@hoepcke-naturstein.de

Güstrow Perleberg
St.-Jürgens-Weg 22 Hamburger Chaussee 2
Tel. 03843 - 214768 Tel. 03876 - 788906
E-Mail: hoenast@t-online.de E-Mail: info@hoepcke-naturstein.de

www.hoepcke-naturstein.de

Beistand und Hilfe im Trauerfall, seit nunmehr  
145 Jahren in Güstrow und im Landkreis Rostock

Tag und Nacht Bereitschaft
18273 Güstrow · Hageböcker Straße 9

Tel.: (0 38 43) 68 23 87
www.bestattung-tessmer.de · tessmer.michael@bestattung-tessmer.de

\Ihre Helfer in schweren Stunden

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 039931/579-0

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf, 
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –  
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei, 

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  

stehen. So auch mit der Liebe der Treuen ge-
schieht: Sie wegt sich, sie regt sich und ändert 

sich nicht.
Goethe
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Ihr persönlicher 
Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de / m.koepp@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum 
Erfolg, mit uns!

Ich bin telefonisch
für Sie da

Manuela Köpp
Tel. 039931/57947

Im Alter soll alles geregelt sein  
– vor allem Immobilieneigentümer 
haben das Bedürfnis, für die Zu-
kunft so genau wie möglich zu pla-
nen. Sie wollen vorsorgen für den 
Tag, an dem sie nicht mehr ohne 
fremde Hilfe allein in den eigenen 
vier Wänden leben können. 

Sechs von zehn Rentnern werden 
daher aktiv und versuchen, für sich 
ein Stück Sicherheit zu schaffen. Ihr 
Ziel ist es dabei, so lange es nur 
geht in der vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Lediglich neun Prozent 
haben schon mal mit dem Gedan-
ken gespielt, ihr Eigenheim zu ver-
kaufen. 

Allerdings gelingt es nur selten, 
wirklich sichere Regelungen für den 
Verbleib in der eigenen Immobilie 
zu finden. Unter anderem, weil 
viele Rentner die Kosten unterschät-
zen, die im Alter auf sie zukommen. 
Oft ist das Geld zu knapp kalku-
liert. Unerwartete Aufwendungen 
für Instandhaltung des Eigenheims, 
medizinische Behandlungen oder 
für eine Pflegekraft werden nicht 
ausreichend berücksichtigt. „Es gilt 
für Senioren, gerade auch wenn sie 
im eigenen Heim bleiben möchten, 
rechtzeitig Kassensturz zu machen 
und professionell zu planen, wie 
dieser Wunsch in Erfüllung gehen 
kann“, empfiehlt Prof. Dr. Heinrich 
Schradin von der Universität Köln. 

Ein möglicher Weg für die Seni-
oren, den Verbleib in der eigenen 
Immobilie sicherzustellen, ist die  
Immobilien-Leibrente.  Dabei verkau- 
fen die Senioren ihr Haus oder 
ihre Wohnung und bekommen im  
Gegenzug ein lebenslanges Wohn-
recht sowie eine monatliche Leib- 
rente. „Ein Modell, das gerade auch  
für sicherheitsorientierte Menschen 

interessant ist“, sagt Friedrich Thiele,  
Vorstand der Deutsche Leibrenten.  
Denn das lebenslange mietfreie  
Wohnrecht wie auch die monatliche  
Leibrente werden notariell im Grund- 
buch verankert. 

Die Leibrente eignet sich grund-
sätzlich für alle Immobilieneigen-
tümer, die das 70. Lebensjahr 
erreicht haben – für Paare ebenso 
wie für Einzelpersonen. Sie wird 
auch vom Bundesverband Initiative 
50plus empfohlen. „Mit der Immo-
bilien-Leibrente können Senioren 
das in der eigenen Immobilie ste-
ckende Vermögen schon zu Lebzei-
ten optimal nutzen, beispielsweise 
für die Pflege zu Hause“, so Leib- 
renten-Experte Thiele. 

Experten-Telefon Leibrente: 
Sie möchten sich über eine  
Immobilien-Leibrente informieren?  
Friedrich Thiele, Vorstand der Deut-
sche Leibrenten, beantwortet am  
1. Februar zwischen 9 und 12 Uhr 
Ihre Fragen unter der Nummer 
069-94 98 56 10.

Immobilienbesitzer im Alter: 

Alles soll geregelt sein 

Beispielrechnung Leibrente  
(www.deutsche-leibrenten.de)

• Paar (beide 75 Jahre)
• Wert des Eigenheims: 250.000 €
• Wert des mietfreien Wohnrechts:        800 €/pro Monat
• Leibrente:        650 €/pro Monat
• Gesamtwert der Leibrente:     1.450 €/pro Monat 

Foto: Deutsche Leibrenten/
GordonGrand/fotolia.com

- Anzeige -

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

Der sanf te Entzug

Die sanfte Alkohol- 
Therapie in drei Wochen

Für Privatpatienten und Selbstzahler

         www.nescure.de 
           0800 700 9909
                      (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz)

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2017/18 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57

d.mahncke@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50

k.bunge@wittich-sietow.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, 
raus aus dem Alltag!

* im 21. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Mecklenburg-Vorpommern 

20. Jahrgang
20 Jahre
Urlaubsmagazin

unbezahlbar

Foto: Antenne MVGratis und unbezahlbar. Das Urlaubermagazin.Foto: Antenne MV

Manuela Köpp
039931/579-47

m.koepp@wittich-sietow.de

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow · röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT
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Gleviner Straße 30 I 18273 Güstrow I Telefon 03843 750-0

54 m2

Wohlfühlen
Elisabethstraße 24
■ 2-Raum-Wohnung, III.OG
■ Erstbezug nach Modernisierung 
■ Tageslichtbad mit Badewanne
■ Miete: 290 € + 110 € NK 
  V: 68 kWh/(m²a), FW, Baujahr 1971

wgg-guestrow.de

Rund ums Haus
Bauen | WoHnen | einRicHten

MEDIENGESTALTER M/W
DIGITAL + PRINT

SCHLAUER FUCHS 
ODER 

KREATIVER 
KOPF

GESUCHT!

EINSENDESCHLUß IST DER 30.11.2016

www.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG
Herr M. Groß • Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
bewerbung@wittich-sietow.de • Tel.: 039931-579-0

Wenn DU zu diesem starken Team in einem
modernen Medienunternehmen gehören möchtest und eine abwechslungsreiche
Aufgabe suchst, richte deine schriftliche, aussagekräftige Bewerbung bitte an:

AUCH FÜR QUEREINSTEIGER 

MIT COMPUTERKENNTNISSEN

- KEIN HOME OFFICE

Holzfeuerung für Effizienzhäuser
Extrem niedrige Zinsen machen das Bauen besonders attraktiv. Von 
Januar bis April 2016 wurden in Deutschland laut Statistischem 
Bundesamt (Destatis) 31,2 % mehr Baugenehmigungen erteilt als 
in den ersten vier Monaten 2015. Wer heute baut oder moderni-
siert, achtet natürlich auf energieeffizientes Wohnen in einem gut 
gedämmten Niedrigenergiehaus, KfW-Effizienzhaus, Passivhaus 
oder Nullenergiehaus. Der reduzierte Wärmebedarf dieser Gebäu-
de (Heizung und Warmwasser) lässt sich größtenteils oder ganz 
durch intelligente Kombination erneuerbarer Energien decken – 
zum Beispiel durch Solarthermie und eine moderne Holzfeuerstät-
te. Je nach Anlagenkombination können sogar diverse staatliche 
Förderprogramme und günstige Kredite genutzt werden. Ein mo-
derner Kachelofen, Heizkamin oder Kaminofen sichert eine effi-
ziente, regenerative Wärmeversorgung mit hoher Flexibilität und 
Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern. Der Ofen wird vom 
Fachmann exakt auf den reduzierten Wärmebedarf zugeschnitten 
und verfügt zum Beispiel über einen integrierten Wasserwärmetau-
scher. So speist er den überschüssigen Teil seiner Wärme in einen 
zentralen Pufferspeicher und trägt zur Erwärmung des Brauchwas-
sers und Heizungswassers bei. Über den Pufferspeicher können 
verschiedene Wärmeerzeuger (herkömmliche und regenerative), 
wie die Solarthermie-Anlage auf dem Dach, vernetzt werden. In-
telligente Regeltechnik gibt regenerativen Energiequellen den Vor-
rang und sorgt für bedarfsgerechte Wärmeverteilung.  spp-o 



Güstrow-Land – 18 – Nr. 02/2017

 

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

„Privater Hausputz mit 
Beteiligung des Finanzamtes“
Lassen Sie jetzt Ihre Fenster putzen -
bis zu 100 % steuerlich absetzbar
• Unterhaltsreinigung
• Teppich- u. Polstermöbelreinigung
• Glasreinigung
• Dachrinnenreinigung
• Geschenkgutscheine für Jubiläen und Feiertage

Glas- und Gebäudereinigung GmbH • Rövertannen 12 
18273 Güstrow • Tel./Fax 03843 210167 

www.rb-reinigung.de • E-Mail: info@rb-reinigung.de

... Ihr Partner in 
allen Reinigungsfragen

Ha
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   04. Februar 2017

vom
 S

ch
we

in

ab 10 Uhr

Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Telefon 039932 47450
Fax 039932 474520
www.agroneum-altschwerin.de

Imbiss - Wellfleisch,
Grützwurst u.v.m.
Zerlegen & Verarbeiten 
der Schweinehälften
Brot & Kuchen aus 
dem Steinbackofen
traditionell hausgemachtes 
vom Schwein

Wir freuen 
uns 

auf Ihren 
Besuch!

Schlachtefest

Kleinanzeigen online buchen: www.wittich.de

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT
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Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.Dipl.-Betriebswirtin

Birgit Ölke
Selbständige Handelvertreterin
Immobilienpartnerin der OSPA

OstseeSparkasse Rostock · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH
ImmobilienZentrum, Wachsgleichenstraße 11 · 18273 Güstrow
Telefon 0381 643-6526 · Fax 0381 643-666526
Funk 01628534422 · boelke@ospa.de · www.ospa.de/immo

Wir suchen für vorgemerkte Kunden ständig Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

OstseeSparkasse
Rostock

Ich bin für Sie da:
Birgit Ölke
Immobilienpartnerin der OSPA
Wachsbleichenstraße 11
18273 Güstrow
Tel. 0381 643-6526
boelke@ospa.de

Treppenlifte für jede Treppenart!
■ ganz in Ihrer Nähe
■ Beratung kostenlos & individuell
■ 4.000,00 € Zuschüsse möglich
■ Zuschüsse auch über LFI-MV
■ kurze Lieferzeiten
■ 24h Service

Rufen Sie an:

03869 782970

Besuchen Sie uns auch auf: www.elektromobile-hn.de

✂Für Ihre 
Pinnwand

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

                  

                    

                                        

  

                         

               Tanzen bei Drünkler in Güstrow
                  Neue Tanzkurse     beginnen im März 2017     

                      
   Anfängerkurs:                      Fr. 24.3.2017    20.00 Uhr  

   Kurs Discofox 1:                Mo.20.3.2017    18.45 Uhr    

           Einzelunterricht z.B. für Hochzeitspaare auf Anfrage            

    weitere Infos,Termine und Preise unter:  0 38 43  68 33 52                        
    www. druenkler.macht-mehr.de           oder  0 16 0 83 70 56 9                              
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Abb. zeigt Lancer 
Sport limousine TOP 1.6 
MIVEC ClearTec 5-Gang. 

Limousine 
zum Klein-
wagenpreis.

Die Lancer 
Sportlimousine

Lancer Sportlimousine
BASIS 1.6 MIVEC
ClearTec 5-Gang

13.990

Messverfahren VO (EG)
715/2007 Lancer Sportli-
mousine BASIS 1.6 MIVEC
ClearTec 5-Gang Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) innerorts
7,0; außerorts 4,7; kombiniert
5,5. CO2-Emission kombiniert
128 g/km. Effizienzklasse
C. Lancer Sportlimousine
TOP 1.6 MIVEC ClearTec
5-Gang Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) innerorts 7,0; au-
ßerorts 4,7; kombiniert 5,5.
CO2-Emission kombiniert 128
g/km. Effizienzklasse C. Lancer 
Kraftstoffverbrauch (l / 100 km)
kombiniert 6,6 – 5,5. CO2--
Emission kombiniert 153 –
128 g/km. Effizienzklasse D –
B.

Autohaus Fahr Inh. Ulrich
Fahr 

Alte Dorfstraße 2
18246 Steinhagen

Telefon 038461 52867
Herr Fahr

zzgl. Überführung + Metallic

Autohaus Fahr
Inh. Ulrich Fahr

Der neue Kia Rio. 
Dein Leben. Deine Regeln.
Der neue Kia Rio. 
Dein Leben. Deine Regeln.

Der neue Kia Rio 1.2
DREAM-TEAM EDITION

ab € 14.990,– Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Der neue Kia Rio bietet jede Menge Freiheiten. Er begeistert
mit seinem athletischen, selbstbewussten Design. In seinem
äußerst geräumigen Innenraum vereinen sich durchdachte
Ergonomie mit cleveren Technologien.

Kia Radio mit USB- und AUX-Anschluss¹ • Klimaautomatik
• Sitzheizung vorn • Lenkradheizung • Außenspiegel elektr.
einstell- und beheizbar •  Parksensoren hinten• 16-Zoll-
Leichtmetallfelgen • Bluetooth-Freisprecheinrichtung  u.v.a.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,1;
kombiniert 4,8. CO2-Emission: kombiniert 109 g/km.
Energieeffizienzklasse: B. Nach dem vorgeschriebenen
Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der aktuellen Fassung)
ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Rio bei einer
Probefahrt.

Autohaus Wigger GmbH · Lindbruch 1 
18273 Güstrow
Tel. 03843 / 4651-0 · Fax 344822

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen.
Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/
kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

1 Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich für nähere
Details an uns.

AUTO
AKTUELL

Schnee und Eis  
Paroli bieten

Das Netz der deutschen Auto-
bahnen umfasst rund 13.000 
Kilometer Straße. Rund um die 
Uhr werden sie sicher befahr-
bar gehalten. Im Winter wird 
dies zur Herkulesaufgabe für 
die Verantwortlichen. Der Win-
terdienst kann aber schon vor-
beugend eingreifen und die zu 
erwartende Straßenglätte gar 
nicht erst entstehen lassen. In 
den letzten 15 Jahren hat sich der 
präventive Winterdienst gerade 
auf Autobahnen durchgesetzt. 
Winterdienstexperten haben 
neben dem bekannten Feucht-
salz-Verfahren das sogenannte 
Flüssigstreuen - also das Aus-
bringen reiner Salzlösung - als 
zusätzliche Strategie entwickelt, 
um den Winterdienst weiter zu 
verbessern. Beim Flüssigstreuen 
können geringe Salzmengen bei 
hohen Streugeschwindigkeiten 
ausgebracht werden. Dieses Ver-
fahren orientiert sich an der Tech-
nik von Taumittelsprühanlagen. 
Untersuchungen zeigen, dass 
sich der Einsatz von Sole beim 
vorbeugenden Winterdienst vor 
allem für schnell befahrene Stra-
ßen eignet. Die neu entwickelten 
Geräte gewährleisten eine gute 
und gleichmäßige Benetzung der 
Fahrbahn - auch bei Geschwin-
digkeiten der Winterdienstfahr-
zeuge von mehr als 60 km/h. Auf 
Autobahnen kann dies zu einer 
Reduzierung von rund 20 Pro-
zent des Gesamtbedarfs an Auf-
tausalz führen. Der bewährten 
Feuchtsalzstreuung wird mit der 
Flüssigstreuung eine ergänzen-
de Technik zur Seite gestellt. Sie 
kennt allerdings auch Grenzen: 
Nur bis minus sechs Grad und 
vorbeugend gegen sehr dünne 
Glätteschichten, die bei Reif und 
überfrierender Feuchte entstehen 
können, kann sie wirkungsvoll 
eingesetzt werden. djd


